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Beides habe ich während meiner Gymnasialzeit oft erlebt. Das waren immer
interessante Erfahrungen, von denen ich (z.B. musikalisch) heute noch zehre. Und dass
mein Biolehrer sein Auto mit Schülern vollgepackt hat, die ins gleiche Dorf mussten wie
er, fand ich auch toll, hat mir im Lauf der Zeit sicher mehrere Wochen des Wartens auf
den Zug erspart.
Ich selbst bin aber ganz anders und würde beides eher nicht machen. Ist schlicht auch
eine Persönlichkeitsfrage.

@lamaison: Ich wäre da auch vorsichtig, zumindest mit regelmäßiger Nachhilfe. Dem
Kind mal ein, zwei Stunden lang etwas noch einmal erklären ist etwas anderes.

Sicherlich ging man früher mit vielem viel unbefangener um als heute. Zum Problem wird es
ja erst, wenn es zum Problem wird (Vorwürfe der Bevorzugung/Benachteiligung, Befangenheit
und Schlimmeres ...).
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